
Nach Abschluss der Schule werden die  
Weichen für die berufliche Zukunft gestellt: 
Möchte ich eine Berufsausbildung machen, 
einen höher qualifizierenden Abschluss 
erlangen oder studieren? 
 
Wer sich für eine berufliche Ausbildung 
entscheidet, kann unter verschiedenen 
Möglichkeiten wählen: entweder 
innerbetrieblich bei einem Unternehmen 
oder Betrieb, im sogenannten „dualen 
System“ oder vollschulisch in einer  
der vielen staatlichen oder privaten 
Bildungseinrichtungen. Je nach Schulart 
kann man hier zusätzlich einen höheren 
Schulabschluss erreichen. 

Gerade die privaten Bildungseinrichtungen 
bieten jungen Menschen attraktive Perspek-
tiven jenseits von Lehrstellenknappheit und 
Bewerbungsstress. Die Ausbildungen sind in 
der Regel vollschulisch mit hohem Praxisan-
teil, die Abschlüsse staatlich anerkannt oder 
sonst gleichwertig. Was die privaten Bildungs-
einrichtungen auszeichnet: Gerade sie 
reagieren rasch und flexibel auf die immer 
neuen Anforderungen von Arbeitsmarkt 
und Wirtschaft. 
 
Die meisten dieser Schulen sind im Verband 
Deutscher Privatschulen (VDP) Baden-
Württemberg organisiert. Der Verband 
möchte mit dieser Veröffentlichung die  

Vielfältigkeit des Angebots privater Bildungs- 
einrichtungen in der Landeshauptstadt 
vermitteln. Wer sich über die Möglichkeiten 
einer beruflichen Ausbildung an einer privaten 
Bildungseinrichtung informieren möchte, 
kann sich gerne direkt an den VDP wenden, 
persönlich unter Telefon 0711 2361617 oder 
über das Internet vdp-bw.de sowie auf der 
Seite der Stadt Stuttgart unter: stuttgart.de 
 

Verband Deutscher Privatschulen
 Baden-Württemberg e.V.

bildungseinrichtungen in
freier trägerschaft

Privat macht Schule

Private berufliche Bildungseinrichtungen in der  
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Akademie der media GmbH 
 
Tübinger Straße 12–16 
70178 Stuttgart 
Leiter: Jörg Schmidt M.A., MBA 
Telefon: 0711 92543-0 
info@media-gmbh.de 
media-gmbh.de  
4 alle S-Bahnen bis Haltestelle Stadtmitte  
6 U2, U4, U11, U14 bis Haltestelle Rathaus 
2 43, N2, X2 und 92 bis Haltestelle Stadtmitte 
 
Bildung mit besten Karrierechancen – das bietet die 
Stuttgarter Akademie an. In kleinen Gruppen werden 
die Teilnehmer/innen sehr praxisbezogen auf den  
Berufsalltag in der Medienbranche vorbereitet. Hier 
werden sie mit realen Projekten von qualifizierten  
Dozent/innen angeleitet und individuell betreut. 
Regelmäßig treffen sie auch auf Gastredner/innen, 
die direkt aus der Kreativwirtschaft kommen … häufig 
mit spannenden Stellenangeboten. Außerdem  
können sich die Teilnehmer/innen in den Studios  
(Foto, Ton, Schnitt) austoben, zwischendurch auf der 
großen Dachterrasse entspannen und die zahlreichen 
Events besuchen. 
 
 Ausbildung und Umschulung mit IHK-Abschluss 
 Kaufmann/Kauffrau für Marketing- 

kommunikation* 
 Mediengestalter/in Animation und Visualisierung 
 Mediengestalter/in Bild und Ton 
 Mediengestalter/in Digital und Print 
 Technische/r Produktdesigner/in 
 Weiterbildung (Vollzeit und berufsbegleitend) 
*nur als Ausbildung 
 
 
 
Akademie für Kommunikation in 
Baden-Württemberg 
 
Kölner Straße 7, 11 
70376 Stuttgart 
Leiter: Ulrich Druba 
Telefon: 0711 954804-0 
stuttgart@akademie-bw.de 
akademie-bw.de 
6 U12 bis Haltestelle Hallschlag 
2 52 und 55 bis Haltestelle „Auf der Steig” 
 
Berufliche Gymnasien  
Die Beruflichen Gymnasien führen ebenso wie 
allgemein bildende Gymnasien zur Allgemeinen 
Hochschulreife (Abitur). Besonders ist allerdings, 
dass im Beruflichen Gymnasium bereits Schwerpunkte 
für ein Studium oder eine Berufsausbildung gesetzt 
werden. 
 
❚ Technisches Gymnasium 

Profil Gestaltungs- und Medientechnik 
Im Profilfach Gestaltungs- und Medientechnik  
entfalten die Schüler/innen ihre Kreativität in der 
Vielfalt des Designs und des Designmanagements: 
Grafikdesign, Web- und Screendesign, Produktdesign, 
Modellbau, Projektplanung und -durchführung, 
Präsentationstechniken.  
❚ Wirtschaftsgymnasium 
Im Wirtschaftsgymnasium erfahren die Schüler/innen 
aus der Perspektive eines Unternehmers, wie 
Geschäftsideen zur Marktreife gelangen, Unterneh-
men gegründet und Geschäftsprozesse im Betrieb 
gesteuert werden.  

❚ Sozialwissenschaftliches Gymnasium  
Freude am Umgang mit Menschen? Das Sozialwissen-
schaftliche Gymnasium behandelt Themen der 
Erziehungswissenschaft, Psychologie und Soziologie. 
Hier lernen die Schüler/innen, menschliches Erleben 
und soziales Verhalten zu verstehen. 
❚ Im Beruflichen Gymnasium kann zwischen  

vier Neigungszügen gewählt werden:  
Sport, Bildende Kunst, Journalismus, Werbung/  
Social Media und Recht. 
 Im Neigungszug Sport erfahren die Schüler/in-
nen über das praktische Training in Individual-, 
Mannschafts- und Trendsportarten hinaus einen 
tiefen Einblick in die Funktionsweise des 
menschlichen Körpers. Die Fächer Sportphysiologie, 
Humanbiologie, Sportpsychologie und Trainingsleh-
re bieten so einen ganzheitlichen Einblick in die Zu-
sammenhänge von Bewegung, Körper und Geist 
und bereiten auf ein Studium im Sport- und 
Gesundheitsbereich vor. 
 Der Neigungszug Bildende Kunst bietet 
Schüler/innen die Möglichkeit, verschiedene Kunst-
formen zu erproben und Kreativitätstechniken ken-
nen zu lernen. Neben der praktischen Ausrichtung 
vermittelt der Unterricht in Kunstgeschichte und 
Kulturmanagement kulturelles Hintergrundwissen 
für ein Studium an Kunsthochschulen und Berufe 
im Kunstbereich. 
 Im Neigungszug Journalismus lernen die 
Schüler/innen umfassend die Literaturgeschichte 
kennen – von der klassischen bis zur Pop-Literatur. 
In Creative Writing werden die sprachlichen Kompe-
tenzen erweitert und neue Ausdrucksmöglichkeiten 
vermittelt. 
 Im Neigungszug Werbung/Social Media/ Recht 
erlangen Schüler/innen eine Zusatzqualifikation im 
Kommunikationsmanagement klassischer Medien 
und sozialer Netzwerke von Facebook, Twitter & Co. 

Das betriebs- und kommunikationswirtschaftliche 
Wissen wird geschärft durch das Training der  
„soft skills” in Präsentation und Psychologie.  
Die Ausbildung in Wirtschaftsrecht behandelt die 
Schnittstelle von Recht und Wirtschaft. 
Zugangsvoraussetzung: Realschulabschluss oder 
einen der Mittleren Reife entsprechenden Bildungs-
abschluss einer Berufsfachschule, Werkrealschule 
oder Gemeinschaftsschule mit einem Notendurch-
schnitt von 3,0 in den Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik. Für Schüler/innen eines allge-
meinbildenden Gymnasiums reicht das Versetzungs-
zeugnis in Klasse 10 oder 11 (G8) bzw. in Klasse 11 
(G9), für Schüler/innen einer Gemeinschaftsschule 
das Versetzungszeugnis in Klasse 11 (erweitertes 
Niveau). 
 
Berufskollegs 
Die Berufskollegs vermitteln eine Berufsausbildung 
und gleichzeitig die Fachhochschulreife. 
❚ Berufskolleg für Grafik-Design 
Abschluss staatlich geprüfte/r Grafik-Designer/in 
und Fachhochschulreife (drei Jahre), Profil Animation/ 
Motion Design  
❚ Berufskolleg für Produkt-Design 
Abschluss staatlich geprüfte/r Assistent/in für 
Produkt-Design und Fachhochschulreife (zwei 
Jahre), Profil User Experience Design 
❚ Berufskolleg für Medien-Design/Technische 

Dokumentation 
Abschluss staatlich geprüfte/r Kommunikations- 
assistent/in und Fachhochschulreife (zwei Jahre),  
Profile Film und Video oder Animation/Motion 
Design 
❚ Kaufmännische Berufskollegs I und II 
Abschluss staatlich geprüfte/r Wirtschaftsassis-
tent/in und Fachhochschulreife (zwei Jahre), Profile 
Werbung/Social Media/Recht oder Sport 

An der Akademie für Kommunikation macht der praxisnahe Unterricht durch modernes Equipment noch 
mehr Freude.
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❚ Kaufmännisches Berufskolleg für  
Fremdsprachen  

Abschluss staatlich geprüfte/r Wirtschaftsassis-
tent/in und Fachhochschulreife (zwei Jahre), Profile 
Schauspiel und Tanz oder International Business  
Zugangsvoraussetzungen: Mittlerer Bildungsab-
schluss oder das Versetzungszeugnis in die Klasse 
10 oder 11 eines Gymnasiums (G8) bzw. in Klasse 
11 eines Gymnasiums (G9) oder einer Gemeinschafts-
schule (erweitertes Niveau). Beim Berufskolleg für 
Grafik-Design außerdem das Bestehen der Aufnah-
meprüfung. 
❚ Berufsfachschule für Wirtschaft, Profil Medien 
An der Berufsfachschule erlangen die Schüler/innen 
die Berufsreife für kaufmännische und medientech-
nische Berufe sowie den mittleren Bildungsabschluss. 
Zugangsvoraussetzung: Hauptschulabschluss 
oder ein entsprechender Bildungsabschluss. 
 
 
 
Berufsfortbildungswerk 
Gemeinnützige Bildungseinrichtung 
des DGB (bfw) 
 
Bildungszentrum Stuttgart 
Kleemannstraße 8a 
70372 Stuttgart 
Leiter: Ron Hiestermann 
Telefon: 0711 52088233 
bfw.de/stuttgart 
4 S1, S2, S3 bis Bahnhof Bad Cannstatt 
6 U1, U13 bis Wilhelmsplatz Bad Cannstatt 
 
❚ Umschulungen in gewerblich-technischen  

Berufen: 
 Industriemechaniker/in 
 Zerspanungsmechaniker/in 
 Fachkraft für Metalltechnik 
 Maschinen und Anlagenführer 
 Mechatroniker/in 
 Elektroniker/in 
 Industrieelektriker/in 
 Modulare Qualifizierungen für Fachrichtung  

Metall und Elektro 
 Kurse technische Mathematik  
 
❚ Aufstiegsfortbildungen: 
 Industriemeister/in (Metall/Chemie) 
 Ausbildung der Ausbilder (AdA) 
 
 
 
Deutsche Angestellten-Akademie 
 
Berufliche Schulen 
Nordbahnhofstraße 147 
70191 Stuttgart 
Leiter: Dr. Franz Huberth, Fabian Gögelein 
Telefon: 0711 672359-10 
noba.stuttgart@daa.de 
daa-bk.de 
4 S4, S5, S6 bis Nordbahnhof 
6 U12 bis Nordbahnhof 
 
An den Beruflichen Schulen der DAA in Stuttgart 
bereiten sich Jugendliche und junge Erwachsene in 
kleinen Klassen auf schulische Abschlüsse vor – 
vom Hauptschulabschluss bis zur Fachhochschulreife – 
und orientieren sich beruflich bzw. erwerben einen 
ersten beruflichen Abschluss. Im kaufmännischen 
und technischen Bereich sind das die Abschlüsse 

Wirtschafts- oder Technische/r Assistent/in.  
Wer bereits einen Berufsabschluss und die Mittlere 
Reife mitbringt, kann im BK-FH in einem Jahr  
in Vollzeit die Fachhochschulreife erwerben.  
Absolvent/innen der Hauptschule bereiten sich in 
der Wirtschaftsschule auf die Fachschulreife vor. In 
den sozialpädagogischen Schularten erwirbt man 
die staatlich anerkannten Berufsabschlüsse „Sozial-
pädagogische/r Assistent/in“ und „Erzieher/in“.  
 
Darüber hinaus unterstützen wir im Vorqualifi-
zierungsjahr Arbeit und Beruf junge Geflüchtete 
(16 bis 19 Jahre) intensiv bei ihrem Spracherwerb, 
ihrer beruflichen Integration (VABO) und dabei, den 
Hauptschulabschluss zu erwerben (VAB-R). 
 
❚ Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf  

(VABO und VAB-R)  
❚ Kaufmännische Berufsfachschule 

(Wirtschaftsschule)  
Zugangsvoraussetzung: Hauptschulabschluss. 
Ziel: Fachschulreife (Mittlere Reife) und berufliche 
Grundausbildung. 
❚ Kaufmännisches Berufskolleg BK I & BK II  
❚ BK Fremdsprachen (Franz. oder Spanisch)  
❚ BK Foto- & Medientechnik  
❚ BK Informations- & Kommunikationstechnik  
Zugangsvoraussetzungen dieser BKs: Mittlere 
Reife; für das BK Fremdsprachen mindestens die 
Note 3 in Englisch; für den Eintritt in das BK II erfol-
greicher BK-I-Abschluss mit Kernfachschnitt von 
3,0. Ziel: Schulischer Berufsabschluss und 
Fachhochschulreife.  
❚ BK FH (kaufmännische, soziale oder technische 

Fachrichtung)  
Zugangsvoraussetzung: Mittlere Reife und eine 
abgeschlossene Berufsausbildung bzw. fünf Jahre 
Berufstätigkeit. Ziel: Bundesweit gültige Fachhoch-
schulreife. Wenn nur die mittlere Reife, aber keine 
Berufsausbildung vorliegt, kann man vorher ein 
Jahr das Duale Berufskolleg für Soziales besuchen 
(zwei Tage Schule, drei Tage Praktikum in einer 
sozialpädagogischen Einrichtung)

❚ Sozialpädagogische Schularten  
 Berufsfachschule für Sozialpädagogische 

Assistenz (zweijährig; klassisch oder praxis-
integriert) 

 BK für Sozialpädagogik (erstes Jahr der Ausbil-
dung zum/zur Erzieher/in; nötig, wenn ‚nur‘ 
Mittlere Reife vorliegt)  

 Fachschule für Sozialpädagogik 
(Erzieher/innen-Ausbildung) in Vollzeit 
(zweijährig; klassisch oder praxisintegriert) und 
in Teilzeit (dreijährig), jeweils plus ein Jahr 
Berufspraktikum, in Teilzeit u. U. länger  

 
Besondere Angebote  
 Social Sponsoring über die Stiftung „Bildung 

und Beruf”  
 Erlass der Schulgebühren bei guten Leistungen 
 
 
 
Evangelische Fachschule für 
Sozialpädagogik Stuttgart-Botnang 
(staatlich anerkannt) 
 
Kauffmannstraße 40  
70195 Stuttgart  
Leiterin: Birgit Deiss-Niethammer  
Telefon: 0711 697620  
stuttgart@ev-fs.de  
fachschule-stuttgart.de  
6 U2, U29 bis zur Endhaltestelle Botnang  
 
Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus:  
 Berufskolleg für Sozialpädagogik  
 Klassische Ausbildung Erzieher/in  
 Praxisintegrierte Ausbildung (PiA)  
 Fachhochschulreife  
 Studienmodell mit Doppelqualifikation 

(Ausbildung plus Bachelor-Abschluss)  
 Internationaler Schwerpunkt  
 Mentorenqualifikation für Anleiter/innen 
 enge Verzahnung von Theorie und Praxis 
 neuer Abschluss: Bachelor Professional in  

Sozialwesen

Beim Kita-Projekttag der #BotnangerFachschule stellen die künftigen Erzieherinnen und Erzieher den Kids 
kreative Aktionen vor: Windlichter gestalten, Knete herstellen, Wasserbomben basteln ... 
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Freie Evangelische Schule Stuttgart 
 
Hengstäcker 15 
70567 Stuttgart 
Leitung Schulverbund: Dr. Carmen Behling 
Telefon: 0711 7941360 
sekretariat@fes-stuttgart.de 
fes-stuttgart.de 
4 bis Bahnhof Vaihingen 
6 bis Haltestelle Wallgraben (aus Richtung Vaihin-

gen), bis Haltestelle SSB-Zentrum (aus Richtung 
Möhringen) 

 
Das Wirtschaftsgymnasium und das Sozialwissen-
schaftliche Gymnasium verbinden allgemeinbilden-
de mit berufsbezogenen Inhalten. Glaube wird 
gemäß dem evangelischen Bekenntnis gelebt und 
Glaubens-inhalte werden vermittelt. Wir unterstüt-
zen Jugendliche darin, ihre Gaben zu entfalten 
und Verantwortung für sich und ihren Nächsten zu 
übernehmen. 
 
 
 
Institut Dr. Flad – Berufskolleg für  
Chemie, Pharmazie und Umwelt 
 
Breitscheidstraße 127 
70176 Stuttgart 
Leiterin: Dr. Ulrike Flad 
Telefon: 0711 63746-0 
flad@chf.de 
chf.de 
6 U2, U29, U34 
2 42 bis Haltestelle Schwab-/Bebelstraße 
 
Das Institut Dr. Flad bietet seit 1951 Ausbildungen 
mit staatlichem Abschluss für Berufe in Chemie, 
Pharmazie, Biotechnologie und Umwelt. Die Absol-
vent/innen haben einen hervorragenden Ruf und 
sind begehrte Fachkräfte. Von qualifizierten Lehr-
kräften werden die Schüler/innen in den sehr 
praxis-orientierten Ausbildungen optimal auf die 
beruflichen Anforderungen im Labor bzw. in der 
Apotheke oder auf ein anschließendes Studium  
vorbereitet. Vielfältige Zusatzangebote – vom 
Förderkurs bis zur Fachhochschulreife – ergänzen 
das Angebot über den vorgeschriebenen Lehrplan 
hinaus. Zahlreiche Projekte, Gastvorträge u. Ä. 
unterstützen zudem die individuelle Persönlichkeits-
entwicklung.  
 
Ausbildungsangebot 
 CTA – Chemisch-technischer Assistent (m/w/d) 
 PTA – Pharmazeutisch-technischer Assistent (m/w/d) 
 CTA + Schwerpunkt Umwelt 
 CTA + Schwerpunkt Biotechnologie 
 Fachhochschulreife (zusätzlich) 
Zugangsvoraussetzungen: Mittlere Reife, Fach-
schulreife, ein gleichwertiger Abschluss oder Abitur 
Dauer: zwei Jahre (PTA: plus sechs Monate 
Apothekenpraktikum) 
 
 
 
IB Internationaler Bund e. V. 
Berufliche Schulen 
 
Vom Hauptschulabschluss bis zum Abitur oder eine 
Ausbildung – unter dem Motto „Mit uns findest  
Du Deinen Weg“ wenden sich die IB Beruflichen 
Schulen an alle Jugendliche, die einen höheren 

Bildungsabschluss erreichen oder den Weg in eine 
sozialpädagogische Ausbildung starten möchten. 
An den Berufskollegs kann die Fachhochschulreife 
und an den Beruflichen Gymnasien die Allgemeine 
Hochschulreife erworben werden. 
 
Standort:  
Heusteigstraße 90–92 
70180 Stuttgart 
Schulleitung: Dr. Danijela Stepanovic 
Ansprechpartnerin: Manuela Jähnert 
Telefon: 0711 6454-447 
Telefax: 0711 6454-405 
manuela.jähnert@ib.de 
schulen-stuttgart@ib.de  
ib-stuttgart-mitte.de 
ib-schulen.de 
6 U1, U9, U34, Zahnradbahn bis Haltestelle  

Marienplatz 
 
Schulangebot in Stuttgart, Heusteigstraße 90–92 
Einjähriges Berufskolleg: 
 Technisches Berufskolleg I 
 Technisches Berufskolleg II 
 Kaufmännisches Berufskolleg I 
 Kaufmännisches Berufskolleg II 
 
Zweijähriges Berufskolleg: 
 Kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen 
 
Zweijährige Berufsoberschule: 
 Berufsoberschule für Sozialwesen 
 Berufsoberschule für Wirtschaft i. G. 
 
Dreijährige berufliche Gymnasien: 
 Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium 
 Sozialwissenschaftliches Gymnasium  
 
Standort: 
Hauptstätterstraße 119 
70180 Stuttgart 
Schulleitung: Dr. Danijela Stepanovic 
Ansprechpartnerin: Carmen Kappert 
Telefon: 0711 6454-454 
Telefax: 0711 6454-582 
carmen.kappert@ib.de 
schulen-stuttgart@ib.de  
ib-stuttgart-mitte.de 
ib-schulen.de 
6 U1, U9, U34, Zahnradbahn bis Haltestelle  

Marienplatz 
 
Schulangebot in Stuttgart, Hauptstätterstraße 119 
Einjähriges Berufskolleg: 
 Berufskolleg Gesundheit und Pflege I 
 Berufskolleg Gesundheit und Pflege II 
 
Zweijährige Berufsfachschule: 
 Berufsfachschule Gesundheit und Pflege 
 Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 

+ Berufspraktikum (ehemals Kinderpflege)  
 
Dreijährige Fachschule:  
 Dreijährige in Vollzeit Praxisintegrierte 

Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher (PIA) i. G. 
 
Standort:  
Am Wallgraben 119 
70565 Stuttgart-Vaihingen 
Schulleitung: Julia B. Müller 
Stv. Schulleitung: Manfred Erben 
Ansprechpartnerin Sekretariat: Anna Arcuri 

Telefon: 0711 7876-210 
Telefax: 0711 7876-218 
anna.arcuri@ib.de 
schulen-s-vaihingen@ib.de 
ib-stuttgart-vaihingen.de 
ib-schulen.de 
6 U12, U3, U8 bis Haltestelle Wallgraben 
4 S1, S2, S3, U1 bis Bahnhof Vaihingen 
 
Schulangebot in Stuttgart-Vaihingen 
Einjähriges Berufskolleg: 
 Kaufmännisches Berufskolleg I 
 Kaufmännisches Berufskolleg II 
 
Berufsfachschulen: 
 Hauswirtschaft (einjährig) 
 Hauswirtschaft und Ernährung (zweijährig) 
 Gesundheit und Pflege (zweijährig) 
 Berufsfachschule für sozialpädagogische 

Assistenz + Berufspraktikum (ehemals 
Kinderpflege) 

 Kaufmännische Wirtschaftsschule  
(zweijährig) 

 
Berufsvorbereitungsjahr: 
 Vorqualifizierung Arbeit/Beruf VAB 
 Vorqualifizierung Arbeit/Beruf ohne 

Deutschkenntnisse VABO 
 
 
 
IB Internationaler Bund e. V. 
Medizinische Akademie 
 
Hauptstätter Straße 119–121 
70178 Stuttgart 
Beratung/Telefon: 0711 79471-222 
med-akademie.de/stuttgart 
 
Schulen für Gesundheitsfach- und Sozialberufe: 
 Schule für Logopädie 
 Schule für Ergotherapie 
 Schule für Arbeitserziehung 
 Schule für Physiotherapie 
 
 
 
Kolping Bildungscampus gGmbH 
 
Rosensteinstraße 30, 70191 Stuttgart  
Leitung: Ute Schmucker 
Telefon: 0711 955903-30 
sekretariat.s@kbw-gruppe.de  
kolping-bildungscampus.de 
4 S4, S5, S6 bis Nordbahnhof 
6 U12 bis Haltestelle Milchhof 
 
Abitur 
❚ Wirtschaftsgymnasium (dreijährig) 
 
Fachhochschulreife  
❚ Kaufmännisches Berufskolleg I und II 
❚ Kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen 
 
Kolping Schulen Stuttgart – 
Allgemeinbildende Schulen 
Willy-Brandt-Straße 4 
70173 Stuttgart 
Leitung: Silvia Rippa-Louis 
Telefon: 0711 2158 -118 
kolpingschulenstuttgart@kbw-gruppe.de 
6 Haltestelle Staatsgalerie (nahe Hauptbahnhof) 
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❚ Realschule 
❚ Gymnasium G9 
 
Mittlere Reife  
❚ Berufsfachschule für Wirtschaft  

(Wirtschaftsschule) 
 
Zweiter Bildungsweg zur mittleren Reife,  
Fachhochschulreife oder zum Abitur 
Rosensteinstraße 30 
70191 Stuttgart 
Leitung: Dr. Martin Brucke 
Telefon: 0711 955903-68 
abendgymnasium.s@kbw-gruppe.de 
kolping-rosenstein.de 
4 S4, S5, S6 bis Nordbahnhof 
6 U12 bis Milchhof 
 
Berufsfachschule für Physiotherapie 
Königstraße 49 
70173 Stuttgart 
Leitung: Prof. Dr. Regina Nolte 
Telefon: 0711 217439-55 
regina.nolte@kolping-bildungswerk.de 
kolping-bildungswerk.de 
44 und 6 bis Stadtmitte 
 
Berufskolleg für Grafik-Design 
Führt zu den Abschlüssen: 
1)  staatl. gepr. Grafik-Designer/in 
2)  Fachhochschulreife 
 
Theodor-Heuss-Straße 34 
70174 Stuttgart 
Leitung: Stephanie Kreber  
Telefon: 0711 217439-75 
info@berufskollegs-design.de 
berufskollegs-design.de 
44 und 6 bis Stadtmitte 
 
Berufskolleg für Foto und Medien 
Führt zu den Abschlüssen: 
1)  staatl. gepr. foto- und medientechnische/r  

Assistent/in 
2)  Fachhochschulreife 
 
Kronprinzstraße 30 
70173 Stuttgart 
Leitung: Joachim Graetz 
Telefon: 0711 612972  
info@berufskollegs-design.de  
berufskollegs-design.de 
4 S2, S4 und S6 bis Stadtmitte 
 
 
 
Kolping Bildung Nordwürttemberg 
gGmbH Bildungszentrum Stuttgart 
Kolping-Kolleg, Kolping-Berufskolleg, Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium, Berufs-
kolleg Gesundheit und Pflege I+II, Abendrealschule 
 
Rosensteinstraße 30 
70191 Stuttgart 
Leiterin: OStDin Ute Schmucker (Kolping-Kolleg, 
Kolping-Berufskolleg, Sozial- und Gesundheits- 
wissenschaftliches Gymnasium) 
Leiter: Philipp Gschwind (Berufskolleg Gesundheit 
und Pflege I+II) 
Telefon: 0711 955903-30 
sekretariat.s@kbw-gruppe.de 
kolping-rosenstein.de 

4 S4, S5, S6 bis Nordbahnhof 
6 U12 bis Haltestelle Milchhof 
 
❚ Abitur am Kolleg 
Das Kolping-Kolleg ist ein Gymnasium für Erwachsene 
ab 19 Jahren, das in drei Jahren Vollzeitunterricht 
zum allgemeinbildenden Abitur führt. Bei Erfüllung 
der gesetzlichen Voraussetzungen erhält man  
elternunabhängiges BAföG, das nicht zurückgezahlt 
werden muss. 
 
Zugangsvoraussetzungen: mittlerer Bildungsab-
schluss, eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 
zweijährige Berufstätigkeit. 
 
❚ Fachhochschulreife am Berufskolleg 
Das Kolping-Berufskolleg führt in Tagesform in zehn 
Monaten, das Abendberufskolleg berufsbegleitend 
in zwei Jahren zur Fachhochschulreife.  
 
Zugangsvoraussetzungen: mittlerer Bildungsab-
schluss, eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 
eine mindestens fünfjährige Berufstätigkeit. Beim 
Tagesberufskolleg ist elternunabhängiges BaföG 
möglich. 
 
❚ BK Gesundheit und Pflege I+II 
Das Berufskolleg dient zur Vorbereitung auf Berufe 
des Gesundheitswesens und des Pflegebereichs 
und vermittelt Grundkenntnisse in den Bereichen 
Ernährung, Gesundheit und Pflege. Nach erfolg- 
reichem Abschluss des einjährigen Berufskollegs 
Gesundheit und Pflege 1 kann im einjährigen 
Berufskolleg Gesundheit und Pflege 2 die Fachhoch-
schulreife und über eine Zusatzprüfung der Berufs-
abschluss als Assistent/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen erworben werden. 
 
Zugangsvoraussetzungen: mittlerer Bildungs- 
abschluss  
 
❚ Abitur am Sozial- und Gesundheitswissen-

schaftlichen Gymnasium 
Das Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche 
Gymnasium führt in drei Jahren Vollzeit zur 
allgemeinen Hochschulreife. Wir bieten das Profil 
Soziales mit dem Profilfach Pädagogik und Psycho-
logie sowie das Profil Gesundheit mit dem 
Profilfach Gesundheit und Biologie an.  
 
Zugangsvoraussetzungen: Mittlere Reife mit einem 
Schnitt von 3,0 in den Fächern Deutsch, Englisch und 
Mathematik oder Versetzungszeugnis in die 10. Klasse 
eines Gymnasiums. Die Schüler/innen dürfen zu 
Beginn der Eingangsklasse das 19. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. 
 
Abendrealschule Stuttgart 
Rosensteinstraße 30 
70191 Stuttgart 
Leitung: Dr. Martin Brucke 
Telefon: 0711 955903-68 
abendrealschule-stuttgart@kbw-gruppe.de 
kolping-rosenstein.de 
4 S4, S5, S6 bis Nordbahnhof 
6 U12 bis Milchhof 
 
❚ Mittlere Reife an der Abendrealschule 
Die Abendrealschule führt nach zwei Jahren mit einer 
verbindlichen Realschulabschlussprüfung zum mittle-
ren Bildungsabschluss (Mittlere Reife). Schwerpunkt 
des Unterrichts sind die drei Kernfächer Deutsch,  

Mathematik und Englisch. Der Unterricht findet  
von Montag bis Donnerstag von 16.40 bis 20.45 Uhr 
statt.  
 
Sprach- und Integrationszentrum 
Burgenlandstraße 44 c  
70469 Stuttgart  
Leiterin: Irene Schuler  
Telefon: 0711 284637-64  
infospiz@kbw-gruppe.de 
 
Angebot:  
 Vorbereitungsklassen Arbeit und Beruf mit Erwerb 

des gleichwertigen Hauptschulabschlusses (VAB) 
 Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf mit Schwer-

punkt Erwerb von Deutschkenntnissen (VABO) 
 Sprachprüfungen Telc – alle Niveaustufen 
 Telc Kompetenzzentrum Hochschule 
 
International Campus Stuttgart gGmbH 
Ifa-akademie 
Charlottenplatz 17 
70173 Stuttgart  
Leiterin: Irene Schuler 
Telefon: 0711-22964990 
info@ifa-akademie.de 
infospiz@kbw-gruppe.de 
 
Angebot: 
 Deutschkurse für alle Niveaustufen (A1-C1)  
 Integrationskurse /Berufsbezogene Deutschkurse 

(BAMF) 
 berufliche Sprachkurse (Einzel und-Kleingruppen-

unterricht) 
 
Kolping Berufsbildung gGmbH 
Blumenstraße 25 
70182 Stuttgart  
Leitung: Markus Schädle 
Telefon: 01621358038 
 
Angebot: 
 Hauptschulabschluss 
 Coaching4m 
 Erwerb von Grundkompetenzen 
 Viona (Berufliche virtuelle Weiterbildung) 
 
 
 
Pädagogische Kolping Akademie 
Kolping Akademie 
 
Olgastraße 86 
70180 Stuttgart 
Geschäftsführung und Schulleitung:  
Melanie Gabert 
Telefon: 0711 286913-10 (-12) 
kolpingakademie-stuttgart@kbw-gruppe.de 
kbw-fachschule.de 
6 U1, U9, U34 bis Haltestelle Österreichischer Platz 
6 U1, U2, U14 bis Haltestelle Rathaus 
2 43 bis Haltestelle Wilhelm-/Olgastraße 
 
Ausbildung: 
Berufsfachschule für Sozialpädagogische  
Assistenz 
Staatlich anerkannte/r sozialpädagogische/r 
Assistent/in 
❚ Berufsfachschule für Sozialpädagogische  

Assistenz – praxisintegriert 
Zielgruppe: Für Schüler/innen, die sozialpädago-
gische Assistentin/sozialpädagogischer Assistent 
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(ehem. Kinderpfleger/in) werden möchten und von 
Anfang an die Theorie mit der Praxis verzahnen 
möchten (vergütete Ausbildungsform) 
Dauer: drei Jahre (drei Tage Schule/zwei Tage Praxis 
pro Woche) 
 
Fachschule für Sozialpädagogik 
Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
❚ Berufskolleg für Sozialpädagogik zur Vor-

bereitung auf die Erzieher/innenausbildung 
Zielgruppe: Für Schulabgänger/innen mit mittlerer 
Reife, die erste praktische Erfahrungen sammeln, in 
Vorbereitung auf die Erzieher/innenausbildung 
Dauer: ein Jahr 
❚ Fachschule für Sozialpädagogik – Vollzeitaus-

bildung zur/zum staatlich anerkannte/n 
Erzieher/in 

Zielgruppe: Für Schüler, die die klassische Erzieher/ 
-innenausbildung absolvieren möchten 
Dauer: zwei Jahre Schule mit einem Praxistag/ 
Woche, ein Jahr Berufspraktikum 
❚ Fachschule für Sozialpädagogik – praxis- 

integriert – PIA-Ausbildung zur/zum staatlich 
anerkannte/n Erzieher/in 

Zielgruppe: Für Schüler/innen, die Erzieher/in werden 
möchten und von Anfang an die Theorie mit der Pra-
xis verzahnen möchten (vergütete Ausbildungsform) 
Dauer: drei Jahre (drei Tage Schule/zwei Tage Praxis 
pro Woche) 
Weiterbildung: 
 Fachwirt für Organisation und Führung 
 Fachwirt/in im Erziehungswesen 
 Fachwirt/in im Sozial- und Gesundheitswesen IHK 
 Kinderpfleger/innen: Weiterqualifizierung zur 

Gruppenleitung nach § 7 Abs 6. Nr. 4. 2. c. 
KiTaG 

 Quereinstieg: Nachqualifizierung zur elementar-
pädagogischen Fachkraft nach § 7 Abs 2. Ziffer 
10 KiTaG 

 Tagesseminare im pädagogischen Bereich 
 Ausbildung der Ausbilder IHK 

(Vorbereitungslehrgang Vollzeit, fünf Tage)  
Studium (berufsintegriert): 
 B.A. Soziale Arbeit 
Zielgruppe: Schüler/innen der Erzieher/innenaus- 
bildung, die parallel zur Ausbildung einen akademi-
schen Grad erwerben möchten oder Erzieher/innen, 
die einen Studienabschluss nachholen möchten. 
Dauer: nach der dreijährigen Ausbildung ein weiteres 
Jahr (zwei Semester, insgesamt vier Semester +  
Bachelor-Thesis) 
Studium (berufsbegleitend): 
 B.A. Betriebswirtschaft und Management 
 B.A. Psychologie 
 B.A. Soziale Arbeit 
 B.A. Sozialmanagement 
 
 
 
Kolping Pflegeschule Stuttgart 
Private Berufsfachschule für Pflege und 
Altenpflegehilfe  
 
Zuckerfabrik 7 
70376 Stuttgart 
Leitung: Edina Muhic, Daniel Strittmatter 
Telefon: 0711 250866 10 
mail@kolpingpflege.de 
kolpingpflege.de 
4 S4, S5, S6 bis Nordbahnhof 
6 U12 bis Bottroper Straße

Besondere Angebote: 
 Generalistische Pflegeausbildung  
 Erwerb der Fachhochschulreife parallel möglich 
 Altenpflegehelfer/innenausbildung 
 Altenpflegehilfe für Migrantinnen und Migranten 

sowie Geflüchtete mit integriertem Sprachkurs, 
auch ohne Schulabschluss möglich 

 Weiterbildung Praxisanleiter/in 
 Resilienz, Kunst und Musik 
 
 
 
Kompetenzzentrum Silberburg  
Trägerschaft Schwäbischer Frauenverein e.V.  
 
Silberburgstraße 23  
70176 Stuttgart  
Geschäftsführung: Marc Nagel  
Schulleitung: Sabine Sand  
Telefon: 0711 22755-0  
sekretariat@silberburg-online.de  
silberburg-online.de  
6 U4 oder 
2 40, Haltestelle Russische Kirche  
 
Unter der Trägerschaft des 1873 gegründeten 
Schwäbischen Frauenvereins vereint das Kompetenz-
zentrum Silberburg moderne Pädagogik und lange 
Tradition. Hier finden Sie die Silberburg Schulen  
mit der Fachschulen für Sozialpädagogik, für Sozial-
pädagogische Assistenz, für berufliche Weiterquali-
fizierung und für Organisation und Führung gemein-
sam mit einer eigenen, sieben Gruppen großen  
Kindertageseinrichtung unter einem Dach. Zentral 
im Stuttgarter Westen gelegen, werden hier neben 
den verschiedenen Ausbildungen auch Weiter-
bildungsangebote sowie Fachseminare an der 
Silberburg Akademie angeboten.  
 
Fachschule für Sozialpädagogik: 
❚ Berufskolleg zur Vorbereitung auf die 

Erzieher/innenausbildung 
Dieser einjährige Kurs bereitet auf die Berufsaus- 
bildung als Erzieher/in vor. Der Abschluss berechtigt 
Personen mit mittlerer Reife zur Ausbildung in Vollzeit, 
Teilzeit oder praxisintegriert (PIA). 
Dauer: ein Jahr  
❚ PIA Praxisintegrierte Ausbildung zum Erwerb 

des Abschlusses als staatliche anerkannte/r  
Erzieher/in  

Im Verbund mit einem Träger oder einer Einrichtung 
der Jugendhilfe besuchen die Auszubildenden drei 
Tage/Woche die Fachschule für Sozialpädagogik und 
zwei Tage/Woche eine Praxisstelle. Hierfür erhalten 
die Auszubildenden eine Vergütung.  
Dauer: drei Jahre  
❚ Vollzeitausbildung zum/zur staatlich 

anerkannten Erzieher/in  
Zwei Jahre Vollzeit-Unterricht mit Praxis-Blöcken 
oder Praxistag. Anschließend ein vergütetes Anerken-
nungsjahr in einer Praxisstelle der Jugendhilfe. Für die 
schulische Ausbildung kann ein Stipendium in Höhe 
von 200 Euro pro Monat beim Jugendamt der Stadt 
Stuttgart beantragt werden. 
Dauer: drei Jahre (inkl. Anerkennungsjahr) 
❚ Teilzeitausbildung zum Erwerb des Abschlusses 

als staatlich anerkannte/r Erzieher/in  
Drei Jahre Teilzeit-Unterricht an drei Tagen/Woche 
mit Praxis-Blöcken oder Praxistag. Anschließend ein 
vergütetes Anerkennungsjahr in einer Praxisstelle 
der Jugendhilfe.  
Dauer: vier Jahre (inkl. Anerkennungsjahr)  

Fachschule für Sozialpädagogische Assistenz 
❚ Praxisintegrierte Ausbildung zum Erwerb  

des Abschlusses als staatlich anerkannte 
sozialpädagogische Assistenz  

Im Verbund mit einem Träger oder einer Einrichtung 
der Jugendhilfe besuchen die Auszubildenden drei 
Tage/Woche die Fachschule und zwei Tage/Woche 
eine Praxisstelle. Hierfür erhalten die Auszubildenden 
eine Vergütung.  
Dauer: drei Jahre  
 
Fachschule zum Erwerb von 
Zusatzqualifikationen (BfQ) 
❚ Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung 

staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder 
Sozialpädagogische Assistenz  

Abend- und Wochenendkurse zur Vorbereitung  
auf eine Schulfremdenprüfung als Erzieher/in oder 
Sozialpädagogische Assistenz  
Dauer: zwei Jahre  
 
Fachschule für Organisation und Führung  
❚ Staatlich anerkannte/r Fachwirt/in für 

Organisation und Führung 
Zusatzqualifikation für Erzieher/innen als Vorbereitung 
auf eine Fach – und Führungslaufbahn. 
Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung in 
einem sozialpädagogischen, pädagogischen oder 
pflegerischen Beruf sowie zwei Jahre Berufserfahrung. 
Diese Ausbildung ist kostenpflichtig.  
Unterricht: Mittwochabends und samstags  
Dauer: zwei Jahre  
 
Studium zum Bachelor in Sozialpädagogik und 
Management  
In Kooperation mit der Fachhochschule des Mittel-
stands, Bielefeld. Entweder als Teil der PIA-Ausbildung 
(integrativ) oder neben dem Beruf (konsekutiv)  
werden in drei Jahren die wesentlichen Inhalte ver-
mittelt. Im vierten Jahr wird dann die Bachelor-Thesis 
verfasst. Diese Ausbildung ist kostenpflichtig.  
Dauer: drei Jahre plus Bachelor-Arbeit im vierten 
Jahr 
 
 
 
Freie duale Fachakademie für  
Pädagogik  
Trägerschaft Konzept-e für Schulen gGmbH 
 
Freie Duale Fachakademie für Pädagogik – 
Standort Stuttgart 
Wankelstraße 5 
70563 Stuttgart 
Telefon: 0711 656960-921 
fachschule@fdfp.de 
freiedualefachakademie.de 
 
Aus- und Weiterbildung zur pädagogischen 
Fachkraft 
 Erzieher/in – praxisintegrierte Ausbildung (PIA) 
 Erzieher/in mit Schwerpunkt Jugend- & 

Heimerziehung – praxisintegrierte Ausbildung 
 Schulfremdenprüfung mit dem Schwerpunkt  

Jugend- und Heimerziehung – berufsbegleitende 
Ausbildung 

 Quereinstieg in den Erzieher/innen-Beruf – 
berufsbegleitende Qualifizierung 

 Nachqualifizierung nach §7 Abs 2 Ziff. 10 KitaG – 
Berufsausbildung aus dem erweiterten Fachkräfte-
katalog



Freie Duale Fachakademie für Pädagogik – 
Standort Fellbach 
element-i Kinderhaus Kappelbande  
Kienbachstraße 20 
70734 Fellbach 
Telefon: 0711 656960-921 
fachschule@fdfp.de 
freiedualefachakademie.de 
 Erzieher/in – praxisintegriert (PIA) 
 Einjähriges Berufskolleg Sozialpädagogik 
 
Die FDFP eröffnet verschiedene Wege in die Arbeits-
felder der Kita- oder Jugend- und Heimerziehung, 
über die dreijährige praxisintegrierte Ausbildung 
zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in 
(PiA) ggf. mit dem Schwerpunkt Jugend- und 
Heimerziehung (JuH). Unser Quereinstiegskon-
zept richtet sich an alle, die bereits einen anderen, 
z. B. handwerklichen Beruf erlernt haben und  
sich bei einem Wechsel vorstellen können, diese  
Erfahrungen Kindern näherzubringen. 
 
Lernen an der FDFP ist erwachsenengerecht und 
verbindet Zutrauen mit eigener Verantwortungs-
übernahme in der Ausbildung. Ein wesentlicher Be-
standteil ist die Projektzeit: Die Fachschüler/innen 
entwickeln eigene Verantwortungsprojekte für  
andere, stellen sich Herausforderungen und 
schaffen etwas Neues – ganz nach dem Motto 
#eskommtaufmichan. 
 
 
 
Merz Akademie  
Hochschule für Gestaltung, Kunst und Medien, 
Stuttgart, staatlich anerkannt  
 
Teckstraße 58  
70190 Stuttgart  
Rektorin: Maren Schmohl  
Telefon: 0711 26866-0  
info@merz-akademie.de  
merz-akademie.de  
6 U4, U9 bis Haltestelle Bergfriedhof  

(Merz Akademie)  
 
Studiengänge:  
 Bachelorstudiengang: Gestaltung, Kunst und 

Medien (B.A.)  
 Studienrichtungen: Crossmedia Publishing, Film 

und Video, New Media, Visuelle Kommunikation  
 
Merz Berufskolleg  
Berufskolleg für Grafik-Design, staatlich anerkannt 
 
Teckstraße 62  
70190 Stuttgart  
Schulleiterin: Stephanie Döring  
Telefon: 0711 26866-70  
info@merz-berufskolleg.de  
merz-berufskolleg.de  
6 U4, U9 bis Haltestelle Bergfriedhof  

(Merz Akademie)  
 
Schulangebot:  
 In drei Jahren parallel zwei Abschlüsse erwerben: 

Staatlich geprüfte/r Grafik-Designer/in plus  
Fachhochschulreife  

 kleine Klassen (15 bis 20 Schüler/innen)  
 Jede/r Schüler/in erhält auf Wunsch zum 

Schulstart ein eigenes MacBook Pro, inklusive  
aller für die Ausbildung wichtigen Programme.

Tilly-Lahnstein-Schule 
 
Am Kräherwald 271 
70193 Stuttgart 
Schulleitung: Henning Müller, Klaus Birkenmaier 
Ansprechpartner: Frank Salzer 
Telefon: 0711 6564-211 
frank.salzer@nikolauspflege.de 
tilly-lahnstein-schule.de  
2 40 bis Haltestelle Nikolauspflege 
 
Die staatlich anerkannte Tilly-Lahnstein-Schule 
gehört zur Stiftung Nikolauspflege.  
An der beruflichen Schule werden Schüler/innen 
mit Sehbeeinträchtigung oder Blindheit bis zur 
Fachhochschulreife ausgebildet. Wir freuen uns 
auch über Schüler/innen ohne Sehbeeinträchti-
gung. Der Unterricht findet in kleinen Lerngruppen 
mit hervorragender barrierefreier Ausstattung und 
digitalen Lernmaterialien statt. Speziell ausgebildete 
Lehrkräfte gehen auf die individuellen Bedürfnisse 
der Schüler/innen ein. 
 
Berufsfachschulen 
❚ Berufsfachschule berufsvorbereitend (SBVJ) 

nach den Richtlinien des VAB 
Die Schüler/innen dieses Bildungsgangs werden 
nach den Bildungsplänen des Vorqualifizierungs-
jahres Arbeit/Beruf unterrichtet. Dies dient der Vor-
bereitung auf den Beruf und unterstützt die Schul-
abgänger beim Übergang in die Ausbildung oder 
eine weiterführende berufliche Schule. Die Schüler/ 
innen orientieren sich beruflich und bereiten sich 
auf ihre Zukunft vor. Durch den Besuch von Zusatz-
unterricht kann ein dem Hauptschulabschluss 
gleichwertiger Bildungsstand erreicht werden. 
 
❚ Berufsfachschule berufsvorbereitend  

mit dem Schwerpunkt Erwerb von 
Deutschkenntnissen (VABO) 

Die Sonderberufsfachschule berufsvorbereitend mit 
dem Schwerpunkt Erwerb von Deutschkenntnissen

richtet sich schwerpunktmäßig an Schüler/innen 
aus anderen Ländern, deren Muttersprache nicht 
Deutsch ist und die sich beruflich orientieren wollen. 
Dabei ist es egal, ob sie einen Schulabschluss haben 
oder nicht.  
 
Der Erwerb der deutschen Sprache steht dabei im 
Vordergrund und bildet die Grundlage für die 
Entwicklung einer weiteren Perspektive. Das VABO 
bietet die Möglichkeit zur Sprachförderung im 
beruflichen Kontext. Weitere Inhalte sind unter an-
derem: Allgemeinbildung, berufliche Kompetenz, 
Sozialkompetenzen, individuelle Unterstützung, 
Hilfsmitteleinsatz und -erprobung, Orientierung 
und Mobilität (O&M) sowie Lebenspraktische 
Fähigkeiten (LPF). Das VABO legt die Grundlagen 
für das Leben in der Gesellschaft und bereitet auf 
eine Berufsausbildung oder den Besuch eines 
weiterführenden Bildungsganges vor. 
 
❚ Kaufmännische Berufsfachschule (Wirtschafts-

schule) in der dreijährigen Sonderform 
In der Kaufmännischen Berufsfachschule vermitteln 
wir neben den allgemeinbildenden Fächern auch 
Volks- und Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungs-
wesen sowie Daten- und Textverarbeitung. Die 
Wirtschaftsschule arbeitet mit der kaufmännischen 
Ausbildung des Berufsbildungswerk Stuttgart (BBW 
Stuttgart) der Nikolauspflege zusammen. 
Zugangsvoraussetzung ist der Hauptschulab-
schluss, abgeschlossen wird die kaufmännische  
Berufsfachschule mit der mittleren Reife. 
 
❚ Berufsfachschule Gesundheit und Pflege in 

der dreijährigen Sonderform 
In der Berufsfachschule mit dem Profil Gesundheit 
und Pflege vermitteln wir neben den allgemeinbilden-
den Fächern auch Gesundheits- und Ernährungslehre. 
Die Schwerpunkte liegen dabei auf der Pflege und 
Versorgung verschiedener Bevölkerungsgruppen, 
sowie physiologischen Grundlagen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen. Die Berufsfachschule 
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Fotografie – analog und digital – ist ein Studienschwerpunkt an der Merz Akademie.



Gesundheit und Pflege bietet ein hohes Maß an 
praxisorientierten, alltagsbezogenen Lerninhalten. 
Zugangsvoraussetzung ist der Hauptschulab-
schluss, abgeschlossen wir die Berufsfachschule 
Gesundheit und Pflege mit der mittleren Reife. 
 
Berufskollegs 
❚ Berufskolleg Gesundheit und Pflege I 

(einjährig) 
Das Berufskolleg Gesundheit und Pflege I bereitet 
innerhalb eines Schuljahres auf Berufe im Gesund-
heitswesen und pflegerischen Bereich vor. Neben 
allgemeinbildenden Inhalten wie Mathematik, Eng-
lisch, Deutsch und Gemeinschaftskunde umfasst 
der berufsfachliche Bereich vorwiegend die Fächer 
Biologie und Gesundheitslehre, Pflege, Ernährungs-
lehre, Wirtschaft und Recht. Zugangsvoraussetzung 
ist der mittlere Bildungsabschluss. 
 
❚ Berufskolleg Gesundheit und Pflege II 

(einjährig) 
Das Berufskolleg Gesundheit und Pflege II baut auf 
den erworbenen Kenntnissen auf und führt zur Fach-
hochschulreife und/oder zum Abschluss Assistent/in 
im Gesundheits- und Sozialwesen. Die Absolventen 
arbeiten z. B. in Krankenhäusern, Arztpraxen und 
Einrichtungen des Sozialwesens wie Senioren-
heimen, Tagesstätten, Hospizen oder Einrichtungen 
der Behindertenhilfe, bei Krankenversicherungen 
oder Gesundheitsämtern. 
 
❚ Berufskolleg Wirtschaftsinformatik 

(zweijährig) 
Das zweijährige kaufmännische Berufskolleg Wirt-
schaftsinformatik bietet allen informatikbegeisterten 
jungen Menschen die Vertiefung und Erweiterung 
von Computer- und Informatikkenntnissen. Nach 
zwei Jahren und erfolgreich bestandener Prüfung 
endet das Berufskolleg Wirtschaftsinformatik mit 
dem Abschluss „Fachhochschulreife“. Voraussetzung 
für die Aufnahme in das Berufskolleg Wirtschaftsin-
formatik ist der Realschulabschluss oder der Nach-
weis eines gleichwertigen Bildungsstandes. Dabei 
muss im Fach Mathematik mindestens die Note 
„befriedigend“ erreicht sein. 
 
Informationsveranstaltung für unsere 
Berufskollegs: 
Dienstag, 24. Januar 2023 um 17 Uhr.  
Anmeldung: Frank Salzer 
Telefon: 0711-6564-211 
frank.salzer@nikolauspflege.de 
 
Sonderberufsschule 
❚ Beschulung der Auszubildenden des Berufs-

bildungswerkes Stuttgart (BBW Stuttgart) 
der Stiftung Nikolauspflege in anerkannten 
Ausbildungsberufen 

Im BBW Stuttgart der Nikolauspflege werden über 
20 verschiedene Berufe im kaufmännischen Bereich, 
der IT-Informationstechnik, der Metalltechnik, der 
Ernährung und Hauswirtschaft oder im Gartenbau 
erfolgreich ausgebildet. 
 
Die Stiftung Nikolauspflege ist eines der führenden 
Kompetenzzentren für blinde, sehbehinderte und 
mehrfach behinderte Menschen aller Altersgruppen 
in Deutschland. Sie umfasst verschiedene Schularten 
und berufliche Bildungseinrichtungen, Betriebe  
und Werkstätten, Beratungsstellen, verschiedene 
Wohnangebote sowie eine Vielzahl ambulanter  
Leistungen.

Realschulaufsetzer 
Waldschule Degerloch 
staatlich anerkannt 
 
Georgiiweg 1 
70597 Stuttgart 
Leiter: OStD Kai Buschmann 
Telefon: 0711 806697-0 
info@waldschule-degerloch.de 
waldschule-degerloch.de 
6 U7, U8 bis Haltestelle Waldau 
 
Besondere Angebote: 
 Dreijähriger Ausbildungsgang zur allgemeinen 

Hochschulreife für Realschüler/innen mit Franzö-
sisch, AES oder Technik 

 Kleine Klassen 
 Zusatzunterricht in Englisch, Deutsch, Mathematik 

und Physik 
 Profile Bildende Kunst oder Naturwissenschaften 
 Mittagessen 
 Neubeginnende Fremdsprachen Spanisch, 

Französisch oder Italienisch 
 Die zweite Fremdsprache Spanisch, Französisch 

oder Italienisch erlernen Sie in drei Jahren neu. 
 
Realschüler/innen können auch ohne Französisch-
kenntnisse mit den Wahlpflichtfächern Technik 
oder AES, wenn sie den Realschulabschluss mit  
einem Durchschnitt von mindestens 3,0 aus den 
Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch erreicht 
haben, in die Oberstufe des Gymnasiums über-
wechseln und nach drei Jahren das Abitur erwerben. 
Die zweite Fremdsprache Spanisch, Italienisch oder 
Französisch erlernen sie in drei Jahren neu. Als Pro-
file für diesen „gymnasialen Zug in dreijähriger 
Aufbauform“ wurden Bildende Kunst und Natur-
wissenschaften eingerichtet. Je nach Wahl ist damit 
Bildende Kunst oder Physik in der Eingangsklasse 
Kernfach. Der Realschulaufsetzer ist ein wesent-
licher Baustein für die Verzahnung von Realschule 
und Gymnasium, die ja ein Markenzeichen der 
Waldschule ist. Damit bietet die Schule für Real-
schüler/innen eine Alternative zu den sehr stark 
nachgefragten beruflichen Gymnasien in Stuttgart. 
Durch Zusatzunterricht und den Einsatz von über-
gangserfahrenen Lehrkräften wird ein erfolgreicher 
Einstieg in die Oberstufe des allgemeinbildenden 
Gymnasiums möglich gemacht. Auch der Erwerb 
des schulischen Teils der Fachhochschulreife ist 
nach zwei Schuljahren möglich. Die Aufnahme ist 
auch mit Mittlerem Bildungsabschluss der Gemein-
schaftsschule möglich.“ 
 
 
 
Waldorferzieherseminar Stuttgart  
Freie Fachschule für Sozialpädagogik – praxisintegriert 
(staatlich anerkannt) 
 
Heubergstraße 11 
70188 Stuttgart 
Leitung: Susanne Vieser, Ann-Christin Hirt 
Telefon: 0711 268447-0 
info@waldorferzieherseminar.de 
waldorferzieherseminar.de 
2 40 bis Haltestelle Tunnel Ostportal 
oder 42 bis Haltestelle Schwarenbergstraße 
 
Berufskolleg für Sozialpädagogik 
(staatlich anerkannt) 
Das Berufskolleg bietet ein einjähriges Orientierungs-

jahr für zukünftige Erzieher/innen. Die Ausbildung 
gliedert sich in abwechselnde Praxiszeiten in 
Waldorfkindertagesstätten und Theorieblöcke an 
der Fachschule und ermöglicht somit erste Einblicke  
in den Erzieherberuf. Voraussetzung für den Start 
am Berufskolleg ist die Mittlere Reife, Mindestalter 
17 Jahre. Der Abschluss des Berufskollegs ermög-
licht den Zugang zur Fachschule.  
 
Freie Fachschule für Sozialpädagogik praxis-
integriert (staatlich anerkannt) 
Die Fachschule bildet in einer dreijährigen Ausbil-
dungszeit staatlich anerkannte Waldorferzieher/innen 
für die Erziehertätigkeit mit Kindern von 0 bis 18 Jahren 
aus. Die praxisintegrierte Ausbildung gliedert sich in 
abwechselnde Praxis- und Theorieblöcke von sechs 
bis acht Wochen. Das zeitgleiche Ausbildungs-
verhältnis ermöglicht ein geregeltes Entgelt während 
der gesamten Ausbildungszeit. Neben sozialpädago-
gischen Methodik- und Handlungskompetenzen, 
Wahrnehmungs-, Beobachtungs- und Reflexions- 
situationen liegt in dieser Ausbildung ein Schwerpunkt 
auf bildnerisch-plastischem Gestalten, Eurythmie, 
Musik und Sprachgestaltung als Grundlage der  
Persönlichkeitsentwicklung. Es gibt verschiedene 
Voraussetzungen für den Start an der Fachschule. 
Informationen dazu, sowie weitere Details auf  
waldorferzieherseminar.de 
 
Kurse zur Fortbildung von Erzieher/innen 
Berufsbegleitende Kurse für Erzieher/innen zum/zur 
Waldorferzieher/in in Kindergarten/Krippe/Hort. 
Abschluss: Zertifikat der Vereinigung der Waldorf-
kindergärten, Dauer 2,5 Jahre.
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In eigener Sache 
 
Sind Sie ein Träger/eine Schule in Freier Träger-
schaft und möchten Ihre Institution und Ihr 
Bildungsangebot an dieser Stelle vorstellen? 
 
Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 

VDP Baden-Württemberg e. V. 
Uhlandstraße 14, 70182 Stuttgart 
Frau Christina Romanowski 
vdp@vdp-bw.de 
vdp-bw.de 

Verband Deutscher Privatschulen
 Baden-Württemberg e.V.

bildungseinrichtungen in
freier trägerschaft

Privat macht Schule


